
lt. FK-Beschluss vom 23.02.2016 

 
DOKUMENTATION DER LEISTUNGSBEWERTUNG IN MATHEMATIK  

- Sekundarstufe I - 
 
 

- Gesamtnote1- 
 

Schriftliche Arbeiten                            Sonstige Mitarbeit 
ca. 50 % der Gesamtnote                                               ca. 50 % der Gesamtnote 

 
 

  

                                                        
1 Die Noten werden nicht numerisch, sondern unter pädagogischen Gesichtspunkten entschieden. 

Jahr- 
gang 

Anzahl pro HJ Dauer 
(Unterrichtsstd.) 

Zentrale 
Prüfung 1. HJ 2. HJ 

5.-7. 3 3 1  
8. 3 2 1 LSE8 
9. 2 2 1  
10 2 2 2 ZP10 

AFB III wird kontinuierlich 
berücksichtigt 

ca. 50% 
mündliche Mitarbeit 
-Test  
- Kontinuität  
- Qualität 
- Quantität 

Hausaufgaben - schriftliche 
Aufgaben für die 
Arbeitsstunden:  
Die SuS sind verpflichtet 
Unterricht vor- und 
nachzuarbeiten §42 Abs.3 
SchulG NRW 

ZP 10 – Abschlussnote1 
50 % - Vornote aus Jg. 10 
50 % - Zentrale Prüfung ggf. Abweichprüfung 

Anforderungsbereiche in Klassenarbeiten:  

AFB I :≈45% AFB II: ≈40% AFB III: ≈15% 

(Anforderungsbereiche laut www.schulentwicklung.nrw.de/vera3/ziele-
der-vergleichsarbeiten/kompetenzniveaus/) 
  

Unterschied der Anforderungsbereiche für E-Ebene 
und G-Ebene: 
Es wird kein Unterschied der Gewichtung von 
Anforderungsbereichen vorgenommen, sondern die 
Schwierigkeitsgrade dieser Bereiche werden differenziert. 

Im Unterricht mit innerer Fachleistungsdifferenzierung wird thematisch nach Lehrplan 
differenziert. In der Regel werden zwei getrennte Arbeiten für den G- und E-Kurs erstellt und 
lt. Notenverteilung bei Kursarbeiten bewertet. In der Sonstigen Mitarbeit werden die 
Leistungen entsprechend der unterschiedlichen Anspruchsebenen bewertet, so kann es bei 
gleicher Leistung zu unterschiedlichen Noten kommen. 

Aufbau der Klassenarbeiten:  
Die Klassenarbeiten beinhalten in der 
Regel einen Wiederholungsteil  und 
einen Anwendungsteil inkl. 
Sachaufgaben. 
Darstellungsleistungen werden mit 
maximal 10% berücksichtigt. 

Darstellungsleistung: max. 10% der Punkte 
Umgang mit Maßeinheiten, Nachvollziehbarkeit der 
Darstellung, sauberes Zeichnen, sprachliche Richtigkeit 
(Orientierung an ZP 10) 

Lt. AO müssen in allen Fächern häufige Verstöße gegen die 
sprachliche Richtigkeit bei der Festlegung der Note 
angemessen berücksichtigt werden. Dabei sind 
insbesondere das Alter, der Ausbildungsstand und die 
Muttersprache der Schüler zu beachten. 

Beschluss zur Berücksichtigung der sprachlichen 
Richtigkeit: Gehäufte Verstöße gegen die sprachliche 
Richtigkeit, insbesondere der Verwendung von Fachsprache 
und Einheiten fließen mit in die Bepunktung ein. 
  

ca. 50% 
praktische Mitarbeit 
- z.B. auch Beantwortung 
schriftlicher Aufgaben im 
Unterricht 
-Heftführung 
-GA 


